
Weitere Fassaden an den Korridoren
Weitere Fa

              
der Landesgartenschau saniert

Chemnitzer Straße 25

Chemnitzer Straße 27
Chemnitzerrrrrrr Straße 27

                  
                   

  Vor der Sanierung                       
                         

                              
       Nach der Sanierung

         
          

           
       Vor der Sanierung                

                   
                       

                                     
         Nach der Sanierung

Alle wichtigen Informationen darüber fi nden Sie auf Seite 3.

Freitag, 19.10.2018 Nummer 20, Jahrgang 26

Mitteilungsblatt der Stadt Frankenberg/Sa. mit den Ortsteilen 
Altenhain, Dittersbach, Langenstriegis, Mühlbach, Hausdorf, Sachsenburg und Irbersdorf

Mitteilungen des
BürgermeistersS. 3 Natürlich mittendrin

Frankenberg-InfosS. 13Amtliche
MitteilungenS. 3 Wirtschaft – Bildung –

Kultur – SportS. 9



AMTSBLATT FRANKENBERG/SA. | Nr. 20 | 19.10.20182

Veranstaltungen

Bereitschaftsdienste

Impressum
Das Amtsblatt erscheint 2-mal monatlich kostenlos für alle Haushalte.   
Amtsblatt auch online unter: www.frankenberg-sachsen.de

Herausgeber: die Stadt Frankenberg/Sa., Internet: www.frankenberg-sachsen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: der Bürgermeister der Stadt Frankenberg/Sa., Markt 15, 09669 Frankenberg/Sa.
für amtliche Mitteilungen aus den Ortschaften: die jeweiligen Ortsvorsteher
für den Inhalt unter den Rubriken Informationen, WHGDL und Vereine: die aufgeführten Verfasser
Verantwortlich für Anzeigen und Druck: Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG, Kalkstr. 2, 09116 Chemnitz,   
Tel.: 0371/8 14 93 - 0, Fax: 0371/ 8 14 93 - 22, anzeigen@druckerei-groeer.de
Verantwortlich für die Verteilung: VBS Logistik GmbH, Tel. 03 71/33 200 151

Redaktionsschluss   
nächste Ausgabe:
Dienstag, 23. Oktober 2018, 12.00 Uhr
Nach diesem Termin eingereichte Artikel können nicht 
mehr berücksichtigt werden. 

Beiträge senden Sie bitte an:
presse@frankenberg-sachsen.de

Erscheinungstag nächste Ausgabe:
Freitag, 2. November 2018

Apotheken-Notdienste
Mo. – Fr. 18 – 8 Uhr, Sa. 12 – 8 Uhr, So. 8 – 8 Uhr

19.10. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222
20.10. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207/50500
21.10. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035

22.10. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510
23.10. Luther-Apotheke, Hainichen 037207/652444
24.10. Rosenapotheke, Mittweida 03727/9699600
25.10. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306
26.10. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727/649867
26.10. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207/68810
28.10.  Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida 03727/2374

29.10. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306
30.10. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727/92958
31.10.  Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222

01.11. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222
02.11. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207/50500
03.11. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035
04.11. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727/92958

Wochenenddienste Zahnärzte
Sa. 9 – 11 Uhr, Sonn- und Feiertag 9 – 11 Uhr

20.10. – 21.10. DST D. Teichmann, Unterer Grenzweg 2a, 
  Ottendorf, Tel. 037208/2206

27.10. – 28.10. Dres. Benedix, Weberstr. 15,   
  Mittweida, Tel. 03727/3117

31.10.  Dr. Gabriele Maka, Freiberger Straße 17,   
  Mittweida, Tel. 03727/930395

03.11. – 04.11. Dr. Urban, R.-Koch-Straße 6,   
  Kriebethal, Tel. 034327/92259

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Zentrale Vermittlung Bereitschaftsärzte,
kostenlos, bundesweit  116 117

Notrufnummern
Polizei   110
Feuerwehr, DRK Rettungsdienst, Ärztl. Notdienst 112

Rufnummern 
Polizeistandort Frankenberg  037206/48680
Rettungsleitstelle beim Landratsamt    
Mittelsachsen und DRK Krankentransport  03731/19222

Tierärztl. Bereitschaftsdienst
jeweils von 18 bis 6 Uhr
Die Daten des Tierärztlichen Bereitschaftsdienstes finden 
Sie in den örtlichen Tageszeitungen. 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter
21.10.2018 14.00 Uhr „Reise durch Frankenbergs  

Vergangenheit“ mit Stadtchronist 
Dr. Bernd Ullrich

Museum Rittergut, 
Hainichener Straße 5a

Eigenbetrieb „Bildung,  
Kultur und Sport“ der  
Stadt Frankenberg

24.10.2018 14.00 Uhr Diavortrag mit Ingolf Hoppe Reinhardt’s Landhaus Seniorentreff 
Sachsenburg/Irbersdorf

24.10.2018 10.00 – 14.00 Uhr Handarbeitstreff Begegnungsstätte „Eva Becker“ dfb Westsachsen e.V.

25.10.2018 14.00 Uhr Café Auszeit Seniorenhaus „Im Sonnenlicht“ Diakonie Flöha

27.10. und
28.10.2018

ab 12.00 Uhr Hoffest Sachsenburg Mittweidaer Str. 57 Seidel-Hof

28.10.2018 09.30 Uhr Gottesdienst zum 277. Jubiläum 
der Kirchweihe

St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde

28.10.2018 15.00 Uhr Dittersbacher Kirmes Bürgerhaus Dittersbach Ortschaftsrat Dittersbach

29.10.2018 14.00 Uhr Gedächtnistraining Begegnungsstätte „Eva Becker“ dfb Westsachsen e.V.

30.10.2018 14.00 Uhr Bingo Spiel Begegnungsstätte „Eva Becker“ dfb Westsachsen e.V.

02.11.2018 18.00 Uhr Skat-Abend Freizeitzentrum Frankenberg Freizeitzentrum Frankenberg e.V.

03.11.2018 08.00 – 16.00 Uhr Erste-Hilfe-Ausbildung Haus d. Vereine, Bahnhofstr. 1 DRK-Ortsverein Frankenberg e.V.

03.11.2018 15.00 – 22.00 Uhr Kinotag im Welt-Theater
Infos: www.liebhaberkino.de

Kino „Welt-Theater“,  
Freiberger Str. 20

IG Welt-Theater  
Frankenberg/Sa. e.V.

04.11.2018 09.30 – 12.00 Uhr Missionsfest FCM St.-Aegidien-Kirche Freundeskreis Christlicher 
Mission e.V.

04.11.2018 10.00 und 
16.00 Uhr

Marionetten-Theater Theaterkompanie Holzoper,
Melzerstraße

Theaterkompanie Holzoper 
Frankenberg/Sa.

06.11.2018 16.00 – 18.00 Uhr Erinnerungscafé für Trauernde Ev. Pfarramt, Frankenberg Diakonie Flöha
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Mitteilungen des Bürgermeisters

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Stadt Frankenberg/Sa.,
mit Freude konnten wir feststellen, dass das von der Stadt bereit-
gestellte Förderprogramm zur Fassadensanierung sehr gut ange-
nommen wurde. Wir haben zahlreiche Eigentümer bei der Sanie-
rung ihrer Hausfassade unterstützen können. Durch sieben bereits 
abgeschlossene und neun weitere Maßnahmen, welche sich der-
zeit noch in der Umsetzung befinden, kann man in den Straßen 
der Stadt die positiven Veränderungen deutlich erkennen. Nicht zu 
unterschätzen ist dabei auch der Auftragswert, welcher für die Sa-
nierungen an regionale Unternehmen vergeben worden ist.
Das städtische Förderprogramm „Fassadensanierung an den 
Korridoren der Landesgartenschau 2019“ hat 2017 mit einem An-
satz von 30.000,00 Euro begonnen. Mit dem Zuschussprogramm 
unterstützt die Stadt Frankenberg/Sa. Grundstückseigentümer 
entlang des Rathaus-, des Mühlbach-, des Energie- sowie des  
Auenkorridors bei investiven Maßnahmen, wie die einmalige Um- 
oder Neugestaltung von privaten Vorgärten, Fassadenanstrichen 
oder vergleichbaren Maßnahmen zur Aufwertung des Stadtbildes. 
Gefördert werden maximal 40 Prozent der anfallenden Kosten so-
wie maximal 4.000 Euro pro Objekt. Bei Eigenleistungen werden 
nur die Materialkosten gefördert. Der Förderzeitraum ist befristet. 
Alle Maßnahmen müssen bis zum 31.12.2018 abgeschlossen sein.
Im vergangenen Jahr haben 9 Eigentümer einen Antrag auf Förde-
rung des oben genannten Förderprogrammes gestellt. Hierbei ist 
eine Summe von 121.205,57 Euro an Aufträgen durch die Eigentü-
mer vergeben wurden. Der Anteil der Fördermittel der Stadt be-
läuft sich auf 29.292,35 Euro.
In diesem Jahr haben wir das Förderprogramm der Stadt aufgrund 
großer Nachfrage noch einmal um 18.287,10 Euro aufgestockt. So-
mit konnte die Stadt weitere sieben Eigentümer bei der Sanierung 
ihrer Hausfassade an den Korridoren der Landesgartenschau un-
terstützen. Sehr hervorzuheben sind die Gebäude der Chemnitzer 
Straße Nr. 25, 26, 27, 31 und 35. Hier konnte durch die Förderhilfe 
der Stadt ein großer Teil eines Straßenzuges saniert werden.
Insgesamt wurden Aufträge im Wert von 177.139,56 Euro durch die 
Eigentümer an Baufirmen der Region vergeben. Die Gesamtför-
dersumme der Stadt beläuft sich im Moment auf 47.267,94 Euro. 
Aktuell stehen nur noch 1.019,07 Euro für weitere Förderungen 

zur Verfügung, die bereits durch Anträge untersetzt sind. Ich freue 
mich sehr, dass das Programm eine solch positive Wirkung in der 
Stadt entfaltet hat.
Bei Interesse kontaktieren Sie das Büro Stadtentwicklung  
Frankenberg/Sa., Baderberg 7.
Nach Schilderung des Vorhabens und einer Vor-Ort-Besichtigung 
ist anschließend eine Kostenschätzung bzw. ein Kostenangebot 
erforderlich, um den Förderantrag einzureichen. Nach Prüfung der 
Unterlagen durch die Stadt und Zustimmung des Technischen Aus-
schusses wird eine Fördervereinbarung abgeschlossen. Erst nach 
Fertigstellung und Bauabnahme der Maßnahme wird der Zuschuss 
ausgezahlt.

Veranstaltungserinnerung Bürgerinformation
am Donnerstag, den 25.10.2018, findet die nächste Bürgerinforma-
tion zu den laufenden Projekten in unserer Stadt statt.

In der Veranstaltung erhalten Sie ausführliche Informationen zum 
Arbeitsstand der geplanten Errichtung der Gedenkstätte „Frühes 
KZ-Sachsenburg“ sowie über die Sanierungsarbeiten am Schloss 
Sachsenburg. 
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.
Die Bürgerinformation findet immer in der Aula des Martin- 
Luther-Gymnasiums, Haus II (Humboldtstraße 8) statt, ein barrie-
refreier Zugang zu allen Veranstaltungen ist gewährleistet.
Weitere Informationen zu den laufenden Projekten erhalten Sie 
über unsere Stadthomepage www.frankenberg-sachsen.de und 
dem Newsletter „Stadtinfo“.

Ihr Bürgermeister 
Thomas Firmenich

Amtliche Mitteilungen

Beschlüsse Hauptausschuss

Veröffentlichung des Beschlusses des Hauptausschusses vom 01.10.2018

Datum Thema

25.10.2018, 
19.00 Uhr

Gedenkstätte „Früheres KZ Sachsenburg“     
und Schloss Sachsenburg

TOP 5
Beschluss zur Annahme von Spenden, 
Schenkungen und ähnlichen Zuwendun-
gen nach § 73 Abs. 5 der Sächsischen Ge-
meindeordnung
Vorlage: -331/2018
Der Hauptausschuss der Stadt Franken-
berg/Sa. beschließt die Annahme der auf-
geführten Spendenbeiträge:

Stadt Frankenberg/Sa./OT Mühlbach/
Hausdorf – Dorffest 2018 

Marco Lenz 50,00 €
ABUS Sanierungstechnik GmbH 200,00 €
Thomas und Andreas Kunze 100,00 € 
Auto Kunze GbR
Malerfirma A. Ksoll GmbH 100,00 €
Uwe Seltmann 50,00 €
Michael Wulst 50,00 €
Landgut Lichtenwalde  200,00 €
Hutschenreuter KG
Birgit Kühnemund 50,00 €
Michael Schmidt 100,00 €

AGRO-Produkt GmbH Leubsdorf 100,00 €
Bernd Höppner 200,00 €
Dieter Gerald Heyne 80,00 €
Jagdgenossenschaft  500,00 € 
Mühlbach/Hausdorf
Helga Wegert  100,00 €

Stadt Frankenberg/Sa. – OT Langenstrie-
gis – Restaurierung Denkmal auf dem 
Friedhof Langenstriegis

Anja Schiffel 100,00€
Iris und  Thomas Firmenich 150,00€
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Beschlüsse Technischer Ausschuss

Veröffentlichung der Beschlüsse des Technischen Ausschusses vom 02.10.2018

TOP 3
Beschluss zum Ausbau der S203 / Frei-
berger Straße von der Einmündung 
Parkstraße bis zum Bahnübergang bzw. 
zum Knotenpunkt Sachsenstraße
Vorlage: 3.0-379/2018
Der Technische Ausschuss bestätigt nach 
erneuter Beratung die Vorzugsvariante 
zum Vorentwurf (V1a inkl. Lichtsignalan-
lagen) bzgl. Ausbau der S203 / Freiberger 
Straße von der Einmündung Parkstraße 
bis zum Bahnübergang bzw. zum Knoten-
punkt Sachsenstraße. Der Beschluss 3.0-
360/2018 vom 19.06.2018 wird aufgeho-
ben.

TOP 7
Beschluss zum Bau der Brücke Neudörf-
chen
Vorlage: 3.0-380/2018
Der Technische Auschuss beschließt den 
Ersatzneubau der seit dem Jahr 2002 zer-
störten Brücke Neudörfchener Weg bei 
Haus Nummer 28. Der Bau  steht unter dem 
Vorbehalt der Fördermittelbereitstellung. 
Die bestehende Brücke Neudörfchener 
Weg bei Haus Nr. 22 verbleibt unverändert 
mit der maximal zulässigen Belastung von 
2,5 t bestehen.

TOP 8
Beschluss zur Beteiligung der Stadt zum 
Antrag zur Erteilung einer Erlaubnis zur 
Aufsuchung von Rohstoffen zu gewerb-
lichen Zwecken im Gebiet „Erzgebirgs-
nordrand“ 
Vorlage: 3.0-384/2018
Der Technische Ausschuss beschließt, 
dass das Antragsverfahren auf Erteilung 
einer Erlaubnis gemäß § 7 BbergG zur Auf-
suchung von Rohstoffen zu gewerblichen 
Zwecken im Gebiet „Erzgebirgsnordrand“ 
Belange der Stadt Frankenberg/Sa. nicht 
berührt.

TOP 10
Beschluss zur Aufhebung Beschluss-Nr. 
5.0-252/2018-Vergabe der Außenanla-
gen (Los 24) für die Sanierung des ehem. 
Hotels „Zum Ross“
Vorlage: 5.0-295/2018
Der Technische Ausschuss beschließt 
die Aufhebung des Beschlusses Nr.: 5.0-
252/2018 vom 10.04.2018 über die Vergabe 
der Außenanlagen (Los 24) an die Firma 
Maik Rübner zum Vorhaben Sanierung 
ehemaliges Hotel „Zum Ross“. 

TOP 11

Beschluss zum Förderantrag für die  
Fassadensanierung des Gebäudes Ba-
derberg 9

Vorlage: 3.1-826/2018

Der Technische Ausschuss beschließt, die 
Fassadensanierung am Flurstück 287 der 
Gemarkung Frankenberg, Baderberg 9 mit 
2.344,60 Euro aus dem Förderprogramm 
der Stadt Frankenberg/Sa. für Grund-
stückseigentümer „Fassadensanierung an 
den Korridoren der Landesgartenschau 
2019“ zu fördern.

Die Förderung erfolgt auf der Basis einer 
zwischen der Stadt und dem Eigentümer 
Herrn Klaus Schwarz abzuschließenden 
Vereinbarung, die die Konditionen der För-
derung im Einzelnen regelt.

TOP 12

Beschluss zum Vertragsabschluss zur 
Förderung von Modernisierungs- und In-
standsetzungsmaßnahmen am Gebäu-
de Chemnitzer Straße 29

Vorlage: 3.1-829/2018

Der Technische Ausschuss beschließt, die 
Durchführung der Modernisierungs- und 
Instandsetzungsmaßnahmen am Gebäu-
de Chemnitzer Straße 29 mit einem För-
derzuschuss in Höhe von 5.082,25 Euro, 
einschließlich eines Eigenanteils der Stadt 
von 1.694,08 Euro, aus dem Programm 
Stadtumbau „Erweiterte Innenstadt“, zu 
fördern.

Die Förderung erfolgt auf der Basis eines 
zwischen der Stadt und dem Eigentümer, 
Familie Marbach, abzuschließenden Ver-
trages, der die Konditionen der Förderung 
im Einzelnen regelt.

TOP 13

Beschluss zum Vertragsabschluss zur 
Förderung von Modernisierungs- und In-
standsetzungsmaßnahmen am Gebäu-
de Leopoldstraße 6

Vorlage: 3.1-831/2018

Der Technische Ausschuss beschließt, die 
Durchführung der Modernisierungs- und 
Instandsetzungsmaßnahmen am Gebäu-
de Leopoldstraße 6 mit einem Förderzu-
schuss in Höhe von 6.883,73 Euro, ein-
schließlich eines Eigenanteils der Stadt 
in Höhe von 2.294,58 Euro, aus dem Pro-
gramm Stadtumbau „Erweiterte Innen-
stadt“, zu fördern.

Die Förderung erfolgt auf der Basis eines 
zwischen der Stadt und dem Eigentümer, 
Herrn Becelewski, abzuschließenden Ver-
trages, der die Konditionen der Förderung 
im Einzelnen regelt.

TOP 14

Beschluss zum Vertragsabschluss zur 
Förderung von Modernisierungs- und In-
standsetzungsmaßnahmen am Gebäu-
de Auenweg 10

Vorlage: 3.1-830/2018

Der Technische Ausschuss beschließt, die 
Durchführung der Modernisierungs- und 
Instandsetzungsmaßnahmen am Gebäu-
de Auenweg 10 mit einem Förderzuschuss 
in Höhe von 6.979,51 Euro, einschließlich 
eines Eigenanteils der Stadt in Höhe von 
2.326,51 Euro, aus dem Programm Stadt- 
umbau „Erweiterte Innenstadt“, zu för-
dern.

Die Förderung erfolgt auf der Basis eines 
zwischen der Stadt und dem Eigentümer, 
Herr Burkhardt, abzuschließenden Vertra-
ges, der die Konditionen der Förderung im 
Einzelnen regelt.

TOP 15

Beschluss zur Vergabe von Bauleistun-
gen für die Maßnahme „Wiederherstel-
lung des Dammweges von Dammplatz 
bis B 169“

Vorlage: 3.1-828/2018

Der Technische Ausschuss beschließt, die 
Vergabe von Bauleistungen für die Maß-
nahme „Wiederherstellung des Dammwe-
ges von Dammplatz bis B 169“ an die Firma 
Steinbach & Richter GbR aus Lichtenau in 
Höhe von 202.307,95 €.

TOP 17

Beschluss zum Bauantrag der Errich-
tung einer Unterstellhalle für Kfz mit 
Photovoltaikanlage – Wiedervorlage der 
geänderten Unterlagen

Vorlage: 3.0-381/2018

Der Technische Ausschuss beschließt, zum 
Antrag auf Baugenehmigung zur Errich-
tung einer Kfz-Unterstellhalle auf dem Flur-
stück 7/12 der Gemarkung Gunnersdorf 
auf Grundlage der übergebenen Unterla-
gen in der Wiedervorlage der 1. Änderung 
vom 25. Juli 2018 das Einvernehmen nicht 
zu erteilen, da das Vorhaben nach § 35 
BauGB im Außenbereich nicht zulässig ist.
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Betriebsausschuss Eigenbetrieb Immobilien

Bauamt

Ausschreibungen

Veröffentlichung der Beschlüsse des Betriebsausschusses des Eigenbetriebes 
„Immobilien der Stadt Frankenberg/Sa.“ vom 02.10.2018

TOP 8
Beschluss zur Beauftragung von Nach-
tragsleistungen im Los 16 für die 
Baumaßnahme Erlebnismuseum für 
Stadt- und Industriegeschichte „Zeit-
Werk-Stadt“
Vorlage: 5.0-294/2018
Der Betriebsausschuss des Eigenbetrie-
bes „Immobilien der Stadt Frankenberg/
Sa“ beschließt, die Beauftragung der 
Nachtragsleistung (Leuchtenmontage und 
Lichtsteuerung) im Los 16 Elektroinstalla-
tion für die Baumaßnahme Erlebnismuse-
um für Stadt- und Industriegeschichte 
„Zeit-Werk-Stadt“ an die Firma Beyer & 
Lohs  GmbH in Höhe von 38.371,11 €.

TOP 9
Beschluss zur Neuvergabe der Außen-
anlagen (Los 24) für die Sanierung des 
ehem. Hotels „Zum Ross“
Vorlage: 5.0-296/2018

Der Betriebsausschuss des Eigenbetriebes 
„Immobilien der Stadt Frankenberg/Sa.“  
beschließt, der Fa. Steinbach & Richter aus 
Lichtenau den Zuschlag für das Los 24 – 
Außenanlagen zum Vorhaben Sanierung 
ehemaliges Hotel „Zum Ross“ in Höhe von 
147.438,49 € zu erteilen. 

TOP 10
Beschluss zur Beauftragung von Nach-
tragsleistungen im Los 15: Metallbauar-
beiten für den Umbau des Erdgeschos-
ses zum Bürgerservice im „Stadthaus“, 
Markt 18
Vorlage: 5.0-290/2018
Der Betriebsausschuss des Eigenbetriebes 
„Immobilien der Stadt Frankenberg/Sa.“ 
beschließt die Beauftragung der Nach-
tragsleistungen im Los 15 – Metallbauar-
beiten für den Umbau des Erdgeschosses 
zum Bürgerservice im „Stadthaus – ehem. 
Hotel Zum Ross“ an die Firma Medicke Me-
tallbau GmbH aus Glauchau in Höhe von 

79.737,14 €. Der Beschluss steht unter dem 
Vorbehalt der Bestätigung des Mehrkos-
tenantrages durch die SAB.

TOP 11
Beschluss zur Beauftragung von Nach-
tragsleistungen im Los 20: Elektro- 
installation für den Umbau des Erdge-
schosses zum Bürgerservice im „Stadt-
haus“, Markt 18
Vorlage: 5.0-289/2018
Der Betriebsausschuss des Eigenbetriebes 
„Immobilien der Stadt Frankenberg/Sa.“ 
beschließt, die Beauftragung der Nach-
tragsleistungen im Los 20 – Elektroinstal-
lation für den Umbau des Erdgeschosses 
zum Bürgerservice im „Stadthaus – ehem. 
Hotel Zum Ross“ an die Firma Elektro Löff-
ler aus Geithain in Höhe von 87.189,12 €. 

Der Beschluss steht unter dem Vorbehalt 
der Bestätigung des Mehrkostenantrages 
durch die SAB.

Ab dem 20.10.2018 ist das Parken auf der 
Marktinnenseite nicht mehr erlaubt.
Durch den Bau des Dammplatzes und der 
damit entfallenen Stellplätze wurde ein 
Ausweichparkplatz auf dem Markt ange-
boten. 

Mit Fertigstellung des Dammplatzes so-
wie mit Fertigstellung der Fassade am 
Ross und damit der nicht mehr benötigten 
Baustelleneinrichtungsfläche wird jetzt 
wieder zur ursprünglichen Parkordnung 
übergegangen.

Der Wochenmarkt soll voraussichtlich ab 
der KW 43 (ab 22.10.2018) wieder auf dem 
Marktplatz stattfinden.

Pressestelle
Stadt Frankenberg/Sa.

Parkordnung auf der Marktinnenseite wird aufgehoben

Die Stadt Frankenberg/Sa. plant den 
Skulpturenpfad, ein Projekt, welches 
durch den Europäischen Fonds für regiona-
le Entwicklung (EFRE) gefördert wird, mit 
ausgewählten kulturellen Ereignispunkten 
im EFRE-Gebiet, die mit Hilfe von Plastiken 
und Skulpturen erkundet werden können. 
Zielstellung des Projektes Skulpturenpfad 
ist die Entstehung eines Kunstrundweges, 
der zum Spazierengehen in die Altstadt 
Frankenbergs einlädt und damit zur Bele-
bung der Innenstadt durch Kunst und Kul-
tur beiträgt.
Die Ausschreibung wurde bereits am 1. Mai  
2018 veröffentlicht. Daraufhin wurden 
96 Arbeiten zum 30.06.2018 eingereicht. 
Leider konnte nach der Jurysitzung im 
August nicht für alle Standorte eine Skulp-

tur bestätigt werden. Aus diesem Grund 
erfolgt eine erneute Ausschreibung. Die 
Ausschreibungsunterlagen zu den Themen  
14 – „Wassermühle“, 15 – „Schönfarbe 
und Kattundruckerei“ sowie 20 – „Dru-
ckerei Rossberg“ sind seit 8. Oktober 2018 
unter https://europa-foerdert-franken-
berg-sa.de/skulpturenpfad/ abrufbar.  

Weitere Eckdaten zur Ausschreibung: 
Wettbewerbsveröffentlichung:  
08. Oktober 2018 

Einreichung der Wettbewerbsarbeit:  
30. November 2018
Jurysitzung: 
Anfang Dezember 2018
Vergabe des Zuschlages:  
Mitte Dezember 2018
Fertigstellung des Kunstwerkes:  
Ende März 2019

Pressestelle 
Stadt Frankenberg/Sa.

Erweiterte Ausschreibung zum Skulpturenpfad veröffentlicht
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Lage Schloßstraße 23
Eigentümer Stadt Frankenberg/Sa.
Gemarkung Frankenberg
Teil des Flurstücks 52
Größe d. Teilfläche 240 m²
Mindestgebot 25.000,00 €
Ausschreibung 
endet am 31.10.2018

Die Stadt als Eigentümer beabsichtigt die 
Veräußerung des bebauten Grundstücks 
gegen Meistgebot. Das Grundstück ist be-
baut mit einem leerstehenden, sanierungs-
bedürftigen 3-geschossigem Wohnhaus. 
Der im Rückraum befindliche gewerblich 
genutzte Anbau wird abgebrochen und 
bleibt im Eigentum der Stadt. Dem Gebot 
ist ein Sanierungs- und Nutzungskonzept 
für das Wohnhaus beizufügen. Die Vermes-
sungs- und Beurkundungskosten trägt der 
Erwerber.

Objektbeschreibung:
Denkmalgeschütztes Wohngebäude, Bj. 
ca. 1870, 4 Wohnungen mit ca. 200 m² 
und eine Gewerbeeinheit mit ca. 77 m², 
Gas-Zentralheizung, 1 Wohnung mit sepa-
rater Gas-Etagenheizung, sämtliche Instal-
lationen sind unbrauchbar, teilweise sind 
Räume im Rohbauzustand, Satteldach mit 
Preolitschindeln ca. 2008 neu eingedeckt

Hinweise zur Ausschreibung
Es werden nur Kaufpreisangebote berück-
sichtigt, die 
1. schriftlich erfolgen
2. auf eine bestimmte Geldsumme erfolgen
3. bis zum 31.10.2018 eingehen

Ausdrücklich nicht berücksichtigt werden 
Kaufpreisangebote, die

1. offen abgegeben wurden
2. per FAX abgegeben wurden
3. per E-Mail abgegeben wurden
4. nach Fristablauf abgegeben wurden
5. die sogenannte Gleitklauseln enthalten, 

nach denen der gebotene Kaufpreis va-
riabel ist oder vom Eintritt bestimmter 
Bedingungen abhängig gemacht wird. 
Nachgebote sind ausdrücklich und zu 
jeder Zeit ausgeschlossen.

Angebote mit Nutzungsvorstellung/Sanie-
rungskonzept verschlossen in einem ge-
sonderten Umschlag mit dem Vermerk 

„Ausschreibung Schloßstraße 23 – Bitte 
ungeöffnet vorlegen“
senden an: 
Stadtverwaltung Frankenberg
Bauamt, SB Liegenschaften
Markt 15, 09669 Frankenberg/Sa.
Abgabe bis spätestens 31.10.2018
Ansprechpartner bei Rückfragen:
Bauamtsleiter Herr Thiel, 
Tel. 037206/64 1300
SB Liegenschaften Frau Zimmermann: 
Tel. 037206/64 1313
Die Öffnung der Angebote erfolgt nicht öf-
fentlich und ohne Beteiligung der Bieter.
SB Liegenschaften, 09.10.2018

Verkauf eines Grundstücks gegen Höchstgebot

Hinweis zum Redaktionsschluss für die nächste Amtsblatt-Ausgabe
Sehr geehrte Leser, bitte beachten Sie, dass der Redaktionsschluss für die Nr. 21 des Frankenberger Amtsblattes 

aufgrund des Feiertages 31. Oktober bereits am 

Dienstag, den 23. Oktober 2018, 12.00 Uhr ist.

Redaktion Frankenberger Amtsblatt

Informationen

Mitteilung der Bundeswehr – Standort Frankenberg – Schießwarnung / Lebensgefahr
An folgenden Tagen werden in der Zeit von 07.00 Uhr bis 17.00 
Uhr auf dem Standortübungsplatz Frankenberg, Teilbereich Dit-
tersbach, Schießübungen durchgeführt: 

08.11.2018 und 15.11.2018. Es besteht Lebensgefahr. 
Die Hinweisschilder sind zu beachten.

Schröder, Stabsfeldwebel
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In den Schuljahren 2018/19 und 2019/2020 
wird in der Förderschule Max Kästner Fran-
kenberg/Sa. fächerübergreifend das The-
ma Umwelt behandelt. Die Schule hat sich 
zur Aufgabe gemacht, die Schüler im Fach 
Arbeit und Beruf an diverse Arbeiten wie 
z.B. Dienstleistung heranzuführen. Bei der 
Aktion „Für ein schönes Frankenberg/Sa.“ 
sollen die Schüler erfahren, wie schwer 
eine derartige Arbeit ist und „was und wie 
viel“ außerhalb der Müllbehälter liegt. So 
erhalten sie direkten Bezug zur Müllver-
meidung und -trennung sowie Einhaltung 
der öffentlichen Ordnung.
Die Schüler der Förderschule werden in 
den nächsten Wochen an verschiedenen 
Tagen Räumaktionen im Friedenspark und 

am Schilfteich durchführen, den Müll sam-
meln und das Ergebnis am Ende auswerten 
und präsentieren.
Die Stadtverwaltung findet diese Aktion 
beispielhaft und unterstützt dies selbst-
verständlich. Dazu wurden entsprechende 
Warnwesten mit den Aufdruck „Ein Team – 
ein Ziel – Für ein schönes Frankenberg/Sa.“ 
an die Schule übergeben sowie Schutz-
handschuhe, Müllsäcke und Müllgreifer 
bereitgestellt. Ebenso startet in diesem 
Rahmen die Maßnahme „Hundehäufchen“. 
Die Schüler basteln im Unterricht kleine 
Fähnchen, um diese aufzustellen und die 
Hundebesitzer darauf aufmerksam zu ma-
chen, welche unansehnlichen stinkenden 
Tretminen sie hinterlassen.

Wir hoffen, dass sich andere Behörden, 
Schulen und Vereine aber auch die Anlie-
ger rund um ihre Grundstücke dieser vor-
bildlichen Aktion anschließen. Die Stadt-
verwaltung geht mit gutem Beispiel voran 
und plant zur Unterstützung des Bauhofs 
kleinere Einsätze mit den Stadtangestell-
ten. Im nächsten Jahr beabsichtigt die Ver-
waltung ebenfalls einen Umwelttag bzw. 
-woche durchzuführen, voraussichtlich im 
April, um ebenso für Ihre Gäste der Landes-
gartenschau gerüstet zu sein.

Ramona Busch 
Sachgebietsleiterin Bürgerservice / 

Ordnungsamt

Aktion „Für ein schönes Frankenberg/Sa.“ ist gestartet

Der Versorger eins erneuert ab 22. Oktober 
bis voraussichtlich Mai 2019 die Erdgaslei-
tung in Frankenberg an der Seegasse. Da-
rüber informierte das Unternehmen die 
Stadtverwaltung Frankenberg/Sa. Wäh-
rend der Arbeiten kann es zu Verkehrsein-
schränkungen kommen. Der Anliegerver-

kehr wird gewährleistet. Wie eins weiter 
mitteilte, beauftragte das Unternehmen 
die Gunter Hüttner + Co. GmbH aus Chem-
nitz für die Arbeiten. Der kommunale Ener-
giedienstleister investiert in die Arbeiten 
insgesamt 225.000 Euro. Während der 
Baumaßnahme werden rund 120 Meter 

Erdgasleitung aus Stahl erneuert. Die neu-
en Rohre haben einen Durchmesser von 30 
Zentimetern. Auch während der Bauarbei-
ten seien die Kunden jederzeit mit Erdgas 
versorgt, so das Unternehmen. 

Pressestelle Stadt Frankenberg/Sa.

eins erneuert Erdgasleitungen in Frankenberg

Für die Errichtung der Gedenkstätte „Frü-
hes KZ-Sachsenburg“ erhält die Stadt 
Frankenberg/Sa. 370.000 Euro. Das Säch-
sische Staatsministerium für Wissenschaft 
und Kunst teilte der Stadt Frankenberg 
mit, dass das Geld den Ausbau des ehe-
maligen Zellengebäudes zur Gedenkstätte 
ermöglichen soll. 
Zwischen 1933 und 1937 befand sich in der 
ehemaligen Zwirnerei das bedeutendste 
frühe KZ in Sachsen. Dort wurden nicht nur 
politisch Andersdenkende, Juden, Zeugen 
Jehovas, katholische und evangelische 
Geistliche, „Kriminelle“ und sogenannte 
„Asoziale“ in „Schutzhaft“ genommen, 
sondern auch Wachmannschaften militä-
risch ausgebildet sowie SS-Kommandan-
ten ausgewählt und auf ihre „Karrieren“ 
zum Beispiel in Buchenwald vorbereitet.

Die Stadt will mit der Errichtung der Ge-
denkstätte ein würdiges Denkmal zu Ehren 
der Opfer der nationalsozialistischen Dik-
tatur schaffen, die Erinnerung wach halten 
und durch politische Bildung dafür Sorge 
tragen, dass sich derartiges niemals wie-
derholt.
Für die Sanierung des spätgotischen 
Wohnschlosses „Sachsenburg“ wurden 
der Stadt Frankenberg/Sa. Fördermittel in 
Höhe von 1.000.000 € zugesagt. Das Säch-
sische Staatsministerium des Innern teilte 
der Stadt mit, dass das Schloss „Sachsen-
burg“ als eines der bedeutendsten kul-
turhistorischen und baulichen Schloss- 
ensembles im Freistaat Sachsen gilt und 
dieses mit den Mitteln einer nachhaltigen 
Nutzung zugeführt werden soll. Geplant 
ist, das Schloss Sachsenburg nach der um-

fassenden Sanierung als Museum sowie als 
Bildungs- und Kongresszentrum mit Gast-
ronomie und ggf. Hotellerie zu nutzen und 
somit das kulturhistorisch bemerkenswer-
te Ensembles der Nachwelt zu erhalten.

Die Fördermittel stammen aus dem Ver-
mögen der Parteien und Massenorganisa-
tionen der ehemaligen DDR (PMO-Vermö-
gen). Im Rahmen einer 5. Tranche wird der 
Freistaat Sachsen in diesem Jahr einen Be-
trag von knapp 62 Millionen Euro erhalten. 
Dieser ist für investive und investitionsför-
dernde Maßnahmen im Bereich der wirt-
schaftlichen Umstrukturierung und für so-
ziale oder kulturelle Zwecke vorgesehen.

Pressestelle
Stadt Frankenberg/Sa.

Fördergeld für Gedenkstätte und Schloss Sachsenburg
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Es sind nicht nur die 16 verschiedenen 
Schauen in der völlig neu gestalteten Blu-
menhalle, die zahlreichen Spielplätze, der 
Niedrigseilkletter-, Rhododendron-, Dahli-
en-, Heide-, Baumschul-, Färber-, und die 
Themengärten, die die Besucher anziehen 
werden. Nein, es werden auch die vielen 
geplanten kulturellen Veranstaltungen auf 
unseren beiden Freilichtbühnen sein. 
Die Mitglieder des Fördervereins Landes-
gartenschau Frankenberg/Sa. 2019 konnten 
sich während einer exklusiven Präsentation 
im Veranstaltungs- und Kulturforum Stadt-
park davon in Wort und Bild bestens und 
umfassend überzeugen. Lutz Raschke, Ge-
schäftsführer der Landesgartenschau gG-
mbH, der als Kulturmanager in Frankenberg 
tätig ist, trug mit seinen Mitarbeitern unter 
anderem zum Gelingen zahlreicher Stadt-
feste bei. Als uns L. Raschke zum Kulturpro-
gramm und den Bühnen im Gartenschau-
gelände ehrlich Rede und Antwort stand, 
war zu spüren, dass er seinen Beruf lebt und 
liebt und dieser für ihn Berufung ist. 
Die Hauptbühne wird auf dem Gelände 
der Landesgartenschau zwischen der Blu-
menhalle und dem Zschopauufer errich-
tet. Im Zuschauerbereich sollen 550 bis 
600 Besucher Platz finden. Erstmals in der 
Geschichte der sächsischen Landesgar-
tenschauen wird es für die Bühne und den 
Gästebereich eine Zeltüberspannung ge-
ben. Diese erweitert die Möglichkeiten der 
Kulturarena wesentlich, weil sie nicht nur 
vor Regen sondern auch vor übermäßiger 
Sonnenstrahlung schützt.
Zwei beistehende Gastrowagen sorgen für 
das kulinarische Wohlbefinden der Besu-
cher. 
Eigens für das Künstlerequipment vorge-
sehene, reichlich bemessene, elektrische 
Anschlussmöglichkeiten garantieren auch 
Künstlern mit großen licht-, musik- und 
videotechnischen Ansprüchen eine aus-
kömmliche Versorgung.

Die kleinere Schwesterbühne, auch als Ne-
benbühne bezeichnet, befindet sich gleich 
in der Nähe der Kasse Stadteingang am 
Fuß des Baderberges. Hier sollen kleine-
re Ensembles ihre Künste demonstrieren 
können.
Fast alle Veranstaltungen finden zu den 
Hauptbesuchszeiten an den Wochenenden 
bzw. Feiertagen an Vor- und Nachmittagen 
statt. Bei den vergangenen Gartenschauen 
hat sich dieses Zeitmanagement so be-
währt. 
Die Homepage der Landesgartenschau 
Frankenberg/Sa. 2019 verrät unter der 
Adresse: www.lgs-frankenberg.de welche 
Künstler bereits verpflichtet sind und wo 
und wann sie ihre Beiträge darbieten. Ein 
Besuch lohnt sich unter dieser Adresse 
deshalb ganz besonders.
Derzeitig sind bereits 87 Kulturereignisse 
vertraglich gebunden. Lediglich fünf Tage 
bleiben noch zum Planen offen. Damit eilt 
das Kulturorganisationsteam dem sichtba-
ren Baugeschehen etwas voraus. 
Mit der Landesgartenschau erhält die 
Stadt Frankenberg für seine Bürger und 
Besucher nicht nur ein tolles und ebenso 
vielfältiges Freizeitgelände, auf dem an 
170 Tagen sich internationale Künstler, 

aber auch tolle Interpreten aus unserer 
Umgebung die Klinke förmlich in die Hand 
geben. Die Gartenschau ergänzt sich mit 
einem wahren Kulturfestival.
Das sollten Sie sich keinesfalls entgehen 
lassen, wenn Klassik, Jazz, Country, Schla-
ger, Volksmusik, Puppenspiel, Kabarett 
oder Hochseilartistik zwischen Dahlien- 
und Färbergärten erklingt, bzw. zu bestau-
nen sind. 
Wenn Sie nicht schon zu den über 1.000 
Dauerkartenbesitzern gehören, sollten 
Sie auf alle Fälle bis zum 28.12.2018 den 
günstigen Vorverkauf nutzen. Sie spa-
ren dadurch je Karte 16,00 €. Ein wahres 
Schnäppchen, denn fast alle Kulturveran-
staltungen innerhalb der Öffnungszeiten 
der Landesgartenschau können Sie mit 
der Eintrittskarte zur Gartenschau kosten-
frei besuchen.
Für die Leser, die keinen Zugang zu obiger 
Homepage haben, sei verraten, dass zu 
Beginn des neuen Jahres ein umfangrei-
ches Programmheft in gedruckter Form 
erscheint. 
Bei allen Baulichkeiten, die für die Landes-
gartenschau entstanden oder noch ent-
stehen, wurde im besonderen Maße auch 
auf ein nachhaltiges Konzept geachtet. 
Nicht anders soll es an der Hauptbühne 
in der Zschopauaue sein. Der eingebau-
te Rasenschotter ermöglicht auch nach 
der Schau große Freiluftevents mit bis zu 
7000 Zuschauern. Der freie Platz kann aber 
auch temporär einem Zirkus als begrünter 
Standort dienen.
Am 20.04.2019 findet auf der Hauptbühne 
die große Eröffnungsveranstaltung statt.
Nach den Grußworten versprach Lutz 
Raschke das Konzert einer sehr bekannten 
und beliebten Clubband. Lassen Sie sich 
also überraschen und vertrauen wir auf 
sein Verhandlungsgeschick, das hat uns 
bisher noch nicht enttäuscht. 
Ich hoffe wir sehen uns und Sie sind mit mir

Herzlichst 
Gunter Teichert, 

Mitglied im Förderverein

Zur Landesgartenschau Frankenberg/Sa. 2019 mit einem Kulturfestival
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Wirtschaft – Bildung – Kultur – Sport

Wirtschaft – Handel – Gewerbe – Dienstleistungen

Mit einem neuen Konzept aus vergrößer-
tem Bistrosortiment und modernem De-
sign startet der Verkauf nach den Moderni-
sierungsarbeiten an der star Tankstelle in 
Frankenberg. Tanken, dabei ein wenig re-
laxen und Snacks genießen: Die Star-Tank-
stelle schafft Raum zum Erholen und bietet 
Möglichkeiten zur bequemen Versorgung 
unterwegs für Pendler und mobile Kunden. 

Attraktive Eröffnungsangebote 
Ab dem 1. Oktober gibt es zur Wiederer-
öffnung der star Tankstelle ein besonde-
res Angebot. Jeder Kunde erhält bis zum  
31. Oktober eine Kaffeespezialität zur 
hochwertigsten Autowäsche gratis dazu. 

Star-Tankstelle in Frankenberg  
wieder geöffnet 
Die Umbauten waren weitreichend: In vier 
Wochen wurde die gesamte star Tankstelle 
modernisiert und den heutigen Kundenbe-
dürfnissen angepasst. Mit der modernen 
Ausrüstung bietet die star Tankstelle jetzt 
einen noch höheren Komfort und besseren 
Service rund ums Tanken. 
Den ausführlichen Bericht können Sie 
nachlesen unter: www.frankenberg-sach-
sen.de 

ORLEN Deutschland GmbH 
Wieslaw Milkiewicz / 

Geschäftsführer und Pressesprecher

Ein Platz zum Wohlfühlen – die neugestaltete Star-Tankstelle in Frankenberg

Bildung

Hallo liebe Kinder, Jugendliche, Eltern 
und Junggebliebene,

seit Juni dieses Jahres habe ich das Ver-
gnügen die Stadt  und das Gemeinschafts-
werk als „Sozialarbeiter für Kindertages-
stätten und Grundschulen“ (SoKiG) zu 
unterstützen. Viele von euch kennen mich 
vielleicht noch als Schulsozialarbeiter 
an der Erich-Viehweg-Oberschule, mein 
Name ist Eric Nicolai. Nun ist etwas Zeit 
vergangen und einiges hat sich getan, so 
dass ich nun in einer neuen Funktion in der 
Stadt tätig bin.

Was macht nun der SoKiG?
In dieser Rolle bin ich als Sozialarbeiter für 
die Kindergärten und Grundschulen tätig, 
das heißt ich helfe und berate Eltern mit ih-
ren Kindern im Alter von drei bis zehn Jah-

ren, unterstütze sie in ihren individuellen 
Problemlagen und biete perspektivisch zu 
allgemeinen Familienthemen Workshops 
an. Des Weiteren begleite und unterstütze 
ich die genannten Einrichtungen (Kinder-
gärten und Grundschulen) bei ihrer Elter-
narbeit oder auch bei besonderen Projek-
ten mit den Kindern.
Unter den folgenden Kontaktdaten könnt 
ihr oder Sie mich erreichen:
Eric Nicolai
Sozialarbeiter für Kindertagesstätten und 
Grundschulen (SoKiG)

Gemeinschaftswerk Frankenberg/Sa. e.V.
Bahnhofstraße 1, 09669 Frankenberg/Sa.
Tel. 037206/885445 bzw. 01525/7474907
sokig@gemeinschaftswerk-frankenberg.de
Sprechzeiten: 
Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr u. Freitag 12.00 – 
15.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Denn für jedes Problem gibt es eine Lö-
sung, auch wenn erst danach gesucht wer-
den muss!

Viele Grüße, bis bald
Eric Nicolai

SoKiG – Sozialarbeiter für Kindertagesstätten und Grundschulen
Verstärkung in der Stadt und im Gemeinschaftswerk

Lampionumzug des Taka-Tuka-Landes 
am 2. November 2018, um 18.00 Uhr

Wir laden wieder alle Kinder und ihre Geschwister mit Eltern 
und Großeltern herzlich dazu ein. Treff ist um 18.00 Uhr vor 
der Kindergartenschule (ehemaliger Schulhof).

Ende: wieder (ehemaliger) Schulhof 

Der Fanfarenzug Schellenberg e.V. wird uns auch in diesem 
Jahr begleiten.

Wir bitten jetzt schon für die Verzögerungen im Straßenver-
kehr (Mühlbacher Straße, Gutenbergstraße und Kopernikus-
straße) um Entschuldigung und wünschen uns von allen Ver-
kehrsteilnehmern ein rücksichtsvolles Verhalten.

Das Erzieherteam des Taka-Tuka-Landes
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Kultur

Veranstaltungs- und Kultur GmbH Frankenberg/Sa.

OKTOBER
Sonntag, 21.10.2018, 10.00 Uhr
KINDERFLIMMERKISTE 
Die fliegende Windmühle
Das Mädchen Olli schämt sich für ihr 
schlechtes Schulzeugnis und läuft von 
zuhause weg. Mit ihren Freunden, dem 
Hund Pinkus und dem eingebildeten Pferd  
Alexander, flüchtet sie vor einem Regen-
schauer in eine alte Windmühle. Dort wohnt 
ein kauziger Professor, der unter dem Dach 
der Windmühle an einer Maschine werkelt, 
die ihre Energie aus Kristallen bezieht. Als 
die impulsive Olli im Zorn eine ganze Hand-
voll Kristalle in die Maschine wirft, entwi-
ckelt diese eine solche Kraft, dass die Wind-
mühle abhebt und in den Weltraum fliegt. 
VVK: / AK: Kinder 2,50 €, Erw.: 3,50 €

Mittwoch, 24.10.2018, 15.00 Uhr 
FRANKENBERGER KRÄNZL
Schlagersängerin Regina Thoss

Mit neuen Hits und Schlagern, die nun 
schon Evergreens sind, wird Regina Thoss 
sich musikalisch dem Frankenberger Pub-
likum vorstellen. Aus rund 40 Jahren Büh-
nenlaufbahn werden viele Titel (u.a. „Die 
Liebe ist ein Haus“) zu hören sein. Viele 
Tourneen mit eigenem Showprogramm  
folgten dann. Nach einem kurzen Karrie-
reknick, den es in der Wendezeit gab, trifft 
man Regina Thoss heute überall, wo was 
los ist. Eine kurzweilige Show mit Musik 
und Humor wird versprochen.
VVK: 8,50 €; AK: 9,50 €

Donnerstag, 25.10.2018, 19.30 Uhr 
MULTIVISIONSSHOW
Jakobsweg

Als Helmut Schuller mit einer schweren 
Diagnose konfrontiert wird, fasst er den 
Entschluss, sein Leben zu ändern. Er stell-
te seine Ernährungsweise radikal um und 
verordnet sich tägliche Bewegung mit dem 
Fahrrad. Nach neun Jahren steht fest, was 
die Schulmediziner für unmöglich hielten: 
Anhand seiner Lebensphilosophie „Er-

Dieser Aufgabe stellten sich in den Herbst-
ferien die pädagogischen Fachkräfte des 
Hortes der Astrid-Lindgren-Grundschule. 
Das Thema „Schulobst“ sollte genauer be-
trachtet werden. Doch vorweg eine kurze 
Erläuterung: Wöchentlich liefert der Guido- 
hof aus Limbach-Oberfrohna unseren 
Schulkindern frisches Bio-Obst. Ein Körb-
chen mit einer kleinen Auswahl bekommt 

jede Klasse dienstags ins Klassenzimmer 
und die Kinder können sich in den Pausen 
stärken. Die Mittel zur Finanzierung des 
Programms werden von der Europäischen 
Union und vom Freistaat Sachsen zur Ver-
fügung gestellt.
Doch was bedeutet Bio-Obst und warum 
diese kostenlose Extra-Portion? In Form 
eines Comic-Magazins versuchten wir mit 
den interessierten Kindern das Thema 
bildlich festzuhalten. Die Geschichte be-
gann im Limbach-Oberfrohna, wo Informa-
tionen über den Biohof verpackt wurden. 
In der Küche wurde das Obst und Gemüse 
verarbeitet, wo der Nährwert seine Be-
trachtung fand und die Comicgeschichte 
endete im Smoothie, wo die Traube sich 
Gedanken über ihre Haarfrisur machte. 
Auf spielerischer Art verpackten wir das 
wichtige Thema und die Kinder nahmen es 
freudig an und entwickelten es mit ihren 
eigenen Gedanken kreativ weiter. Mit dem 

Besuch von zwei Bauernhöfen der Region 
wurde das Projekt nochmals praktisch er-
lebbar. Der selbstgestaltete Comic wird am 
bundesweiten Vorlesetag bei uns im Hort 
mit zur Literaturauswahl zählen. 

Ines Klein, Hortleiterin

Über Comicfiguren zum Thema

Museum Rittergut Frankenberg und Fahrzeugmuseum Frankenberg
Am Reformationstag, Mittwoch, den 31. Oktober 2018, und 
am Buß- und Bettag, Mittwoch, den 21. November 2018, 
bleiben beide Museen geschlossen.

Dana Därr 
Fachbereichsleiterin 

Museen/Bibliotheken
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nährung, Bewegung, Glaube“ hat sich der 
Patient selbst geheilt. Voller Energie und 
neuer Lebenskraft pilgert der 67-Jährige 
schließlich mit dem Fahrrad von Weiden 
nach Santiago de Compostela und Fister-
ra, bis ans „Ende der Welt“. 
VVK: / AK: 14,00 €

NOVEMBER
NEU IM PROGRAMM
Samstag, 03.11.2018, 20.00 Uhr
Einlass: 19.00 Uhr, Ende: 00.00 Uhr 
METAL IM HAMMERTAL 
mit den Bands:  „Black Tooth Scares”, 
„Through Devastation”, „Shelldiver” 
und „Age Of Unrest“

„Black Tooth Scares“ ist eine im Jahr 2007 
von Hendrik Rathgeber (Vocals) gegrün-
dete Melodic/Post-Hardcore-Band aus 
Leipzig, Deutschland. Nach einigen Be-
setzungswechseln ist die Band seit Ende 
2016 vollständig. Im Frühjahr 2017 wurde 
das Debütalbum aufgenommen und in 
Zusammenarbeit mit dem Produzenten 
Christoph Wieczorek (annisokay) perfekt 
gemacht.
„Through Devastation“ sind zurück! Neues 
Line-up, neue Songs, noch mehr Power! 
Bereits seit Anfang 2006 unterwegs, ist es 
seither das Ziel der Band eine eigene In-
terpretation Musik harter Gangart gepaart 
mit eingängigen Melodien zu spielen. Mit 
Auftritten in ganz Deutschland teilte sich 
Through Devastation bereits mit vielen be-
kannten Bands die Bühne.
„Shelldiver“ haben sich Ende 2010 in 
Chemnitz gegründet und machten sich mit 
2 EPs und einer Single in der Umgebung 
einen Namen. Nach einigen Besetzungs-
schwierigkeiten und fast 4 Jahren Pause, 
sind die Jungs wieder am Start mit einer 
brandneuen Split EP, welcher nur der Vor-
geschmack auf das erste Studioalbum ist.
„ Age Of Unrest“, gegründet im Herbst 2015 
von Hans Jacob (Scream Vocals), Nils Frey-
tag (Lead Gitarre), Andreas Schulze (Bass), 
Robin Petzold (Drums). Ist eine deutsche 
Metalcore-Band aus Frankenberg/Sa. Ein 
halbes Jahr war vergangen, als ein weite-
rer Gitarrist hinzu kam. Sebastian Häfer 
(Rhythmus Gitarre/Clean Vocals) komplet-

tierte somit die Band. Schnelle Riffs, melo-
disches Geschredder, knackige Blasts und 
heftige Breakdowns, die sich mit kraftvol-
len Screams duellieren und die Crowd zum 
Beben bringt – ist das Ergebnis nach einem 
Jahr Songwriting. 2017/18 kamen dann 
nach und nach sachsenweit die ersten 
Auftritte und schließlich der erste Erfolg 
mit dem Gewinn des BEAT-Bandwettbe-
werbes 2018 vor einer Fachjury in Bautzen. 
Kurz darauf, im Mai 2018, gab es einen Be-
satzungswechsel durch Marcel Freytag an 
der Rhythmusgitarre. Seitdem arbeitet die 
Band auf ihre erste EP hin, die im Jahr 2019 
erscheinen soll!
VVK: 7,00 €; AK: 10,00 €

Sonntag, 18.11.2018, 10.00 Uhr 
KINDERFLIMMERKISTE
Komm wir finden einen Schatz
Janosch erzählt die Geschichte, wie der 
kleine Tiger und der kleine Bär vom Reich-
tum träumen, wie sie überall nach dem 
Schatz suchen, wie sie tatsächlich reich 
werden und alles wieder verlieren. Sie  
kehren schließlich wieder traurig nach 
Hause zurück, wo sie feststellen, dass sie 
eigentlich längst alles haben, was man 
zum Glücklichsein braucht und wie schön 
das Leben doch ist, wenn es Blumenkohl 
und Kartoffeln gibt, der Maulwurf zu Be-
such kommt, der Zaunkönig singt und die 
Bienen summen. 
VVK: / AK: Kinder 2,50 €, Erw.: 3,50 €

Dienstag, 20.11.2018, 15.00 Uhr 
FRANKENBERGER KRÄNZL
Die Ansbachtaler

Eigentlich wollten die drei ab Oktober 1982 
nur auf Familienfeiern, Brigadefesten und 
ähnlichem spielen. Als jedoch immer mehr 
Veranstalter nach den Musikern verlang-
ten, wurde auch zu Tanzabenden aufge-
spielt. Es kamen immer mehr Urlauber-, 
Begrüßungs- und Abschiedsabende hinzu. 
So kam es, dass man die drei Musiker seit 
1987 nur noch in Kniebundhose und wei-
ßem Hemd zu sehen bekam. Ein idyllisches 
Tal in ihrer Heimat gab den Namen für das 
Trio.
VVK: 8,50 €; AK: 9,50 €

Donnerstag, 22.11.2018, 19.30 Uhr 
MULTIVISIONSSHOW
Schlesien – eine Reise von Görlitz nach 
Breslau, ins Riesengebirge und nach 
Oberschlesien

Das Land an der Oder ist zu allen Jahres-
zeiten eine Reise wert. Die Bergwelt des 
Riesengebirges und die Ebenen der Oder-
niederung laden ein, sich auf Spurensuche 
zu begeben. Sie werden durch die einzigar-
tige Kulturgeschichte des Landes geführt: 
zu Kirchen, Burgen, Klöstern und Schlös-
sern, aber auch in die alten, traditionsrei-
chen Städte und natürlich in die vielgestal-
tigen, herrlichen Landschaften. Entdecken 
Sie ein vielseitiges Land, das schon Goethe 
begeisterte.

VVK:/AK: 11,00 €

Samstag, 24.11.2018, 15.00 Uhr
STADTPARK Extra
ACHTUNG! Aus organisatorischen Grün-
den wird diese Veranstaltung auf Sonn-
tag,  31. März 2019 verlegt. Bereits er-
worbene Eintrittskarten behalten ihre 
Gültigkeit.
Radeberger Musikanten 
und Gunter Emmerlich: 
Von Polka bis Swing
Die Radeberger Musikanten feiern ihre 10. 
Veranstaltung in Frankenberg und haben 
sich dazu als Stargast den Opernsänger 
und Entertainer Gunther Emmerlich aus 
Dresden eingeladen. Mit einem Programm 
aus Ohrwürmern aus Musical, Operette, 
Swing und volkstümlichen Weisen wollen 
Gunther Emmerlich und die Radeberger 
Musikanten erfreuen.  Dabei erklingen mit 
Gunther Emmerlich Titel wie: „Old man Ri-
ver“, „Wenn ich einmal reich wär“, „Im tie-
fen Keller sitz ich hier“, „Man müsste noch 
mal 20 sein“ und „Mackie Messer“.

VVK: 29,00 € / AK: 32,00 €

KARTENVORVERKAUF:
Veranstaltungs- und Kultur GmbH 
Frankenberg/Sa.
Markt 15, Frankenberg (im Rathaus)
Tel.: 03 72 06 / 56 92 515  
E-Mail: ticket@stadtpark-frankenberg.de

Öffnungszeiten:
Mo./Fr.    9.00 – 12.00 Uhr
Di./Do.     9.00 – 12.00 Uhr und   
 13.00 – 17.30 Uhr 
Mi. geschlossen

(Karten auch im Stadtpark erhältlich 
9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.30 Uhr)
Online unter www.stadtpark-frankenberg.de
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Sport

Auch die Abteilung Ae-
robic schließt sich den 
zurzeit stattfindenden  
Veranstaltungen im Rah-
men des 70. Vereinsju-
biläums des SV Turbine 

1948 Frankenberg e.V. mit einem Aerobic- 
Marathon an. 

„Training einmal anders“ – unter diesem 
Motto fand am Montag, den 01.10.2018, 
ein 150-minütiges Fitness-Programm in 
der Turnhalle Bildungszentrum in Fran-
kenberg statt. 

Rund 40 Frauen aus unterschiedlichen 
Abteilungen des Sportvereins sowie ein 
paar Gäste waren der Einladung gefolgt 
und schwitzten bei anspruchsvollen Fit-
nessübungen um die Wette.

Abwechslungsreich sollte das Programm 
sein, deshalb standen gleich fünf Inhalte 
zur Auswahl: Mit einer allgemeinen Gym-
nastik zum Warmwerden startete Heidi 
Wolf in den Trainingsabend, anschlie-
ßend brachte Annette Schönherr mit 
Übungen aus dem Bereich Step-Aerobic 
und Birgit Schiemann mit Aroha – einem 

Mix aus Kung Fu und Tai-Chi – den Kreis-
lauf zum Wallen. Kraftübungen mit dem 
Redondo-Ball und eine abschließende 
Entspannung mit Yoga rundeten den 
Abend ab.

Ausgepowert und doch entspannt verlie-
ßen die Aerobic-Fans zwischen 30 und 70 
Jahren die Turnhalle und erlebten eine 
gelungene und ausgewogene Veranstal-
tung. Die Abteilung Aerobic bedankt sich 
herzlich bei allen Teilnehmerinnen und 
besonders für die zahlreiche positive Re-
sonanz.

Birgit Schiemann

70 Jahre SV Turbine 1948 Frankenberg/Sa. e.V. – 
Aerobic-Marathon im Bildungszentrum

Der 12. Laufab-
zeichen-Tag des 
SV Turbine Fran-
kenberg fand am 
Mittwoch, den 
26.09.2018, auf 

der Jahnkampfbahn statt. Das Besonde-
re an der diesjährigen Veranstaltung war, 
dass sie im Zeichen des 70. Vereinsju-
biläums stand. Dieses wird derzeit in 
Form von sogenannten „Sportwochen“ 
gefeiert, die alle Abteilungen gemeinsam 
ausgestalten. Die Leichtathletik setzte 
als Beitrag dabei auf ihr bewährtes jähr-
liches Lauf-Event zum Abschluss der Sai-
son.

Neben einigen „Wiederholungstätern“ 
aus dem Verein sowie zahlreichen Gästen 
bildeten Frankenberger Grundschüler 
und ihre Angehörigen den Großteil der 
insgesamt 254 gemeldeten Läufer. Auch 
sehr viele Zuschauer hatten sich wieder 
eingefunden, und die Stimmung unter al-
len Anwesenden war hervorragend. Das 
Wetter war mit optimalen Temperaturen 
ebenfalls auf der Seite der Sportler. Für 
das leibliche Wohl wurde durch den Ver-
kauf von Getränken und Bratwürsten vom 
Grill gesorgt. 

Kurz nach der Eröffnungsansprache 
durch Leichtathletik-Abteilungsleiter Da-
niel Gericke fiel um 16.30 Uhr der Start-
schuss. Wie immer ging es für die Teilneh-
mer darum, eine vorher gewählte Zeit im 
eigenen Lauftempo zu absolvieren. Dabei 
spielte es keine Rolle, wie viele Runden 
auf dem Sportplatz absolviert wurden, 
es galt einfach nur durchzuhalten. Vier 
Leistungsstufen standen den Läufern zur 
Auswahl – 15, 30, 60 und 90 Minuten. Wäh-
rend die meisten sich für die halbe Stunde 
entschieden, mussten sich diejenigen, die 
mehr erreichen wollten, ihre Kräfte ent-
sprechend gut einteilen, denn zwischen-
durch pausieren war nicht drin. Um die 
30 Sportler versuchten sich letztendlich 
sogar an der überaus fordernden Stufe 4.
Wer seine anvisierte Zeit und Leistung ge-
schafft hatte, wurde mit dem jeweiligen 
Laufabzeichen des Deutschen Leichtath-
letik-Verbands in Form einer Urkunde 
ausgezeichnet. Darüber hinaus gab es 
für jeden, der an den Start gegangen war, 
noch eine kleine Überraschung hinter der 
Ziellinie. Um den Rahmen der Veranstal-
tung, also die 70-Jahr-Feier von Turbine 
Frankenberg, zu würdigen, hatten die Or-
ganisatoren besondere Teilnehmer-Me-
daillen anfertigen lassen.

Die Abteilung Leichtathletik hat mit die-
sem Laufabzeichen-Tag zum wieder-
holten Mal ein sehr gelungenes Sport- 
ereignis auf die Beine gestellt und das 
Vereinsjubiläum um einen Höhepunkt 
bereichert. Dafür gab es von allen Seiten 
lobende Worte. Das nächste Frankenber-
ger Highlight für alle Lauffreudigen wird 
am 1. Januar 2019 der traditionelle Kater-
lauf sein.

Die 70-Jahr-Feier von Turbine findet am 
27. Oktober mit einem großen Sportler-
ball ihr festliches Ende. Bis dahin gibt es 
allerdings noch weitere Veranstaltungen 
der anderen Abteilungen.

Thomas Dittrich 
Öffentlichkeitsarbeit 

SV Turbine Frankenberg e.V.

Laufabzeichen zur 70-Jahr-Feier
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Badminton-Turnier:
Samstag, 20. Oktober 2018, Sportzentrum, 10.00 – 13.00 Uhr  
Federball für Jedermann (6 Felder); 13.30 Uhr Schleifchen- 
Doppel Damen/Herren
Tischtennis-Turnier:
Samstag, 20. Oktober 2018, Sportzentrum 10.00 bis 14.00 Uhr – 
nur Vereinsmitglieder 

Blitzschach:
Sonntag, 21. Oktober 2018, Haus der Vereine

Turnabzeichen:
Mittwoch, 24. Oktober 2018, Sportzentrum, 16.00 bis 18.00 Uhr 
Kinder-Turn-Abzeichen (3 – 10 Jahre), Turnabzeichen für Große 
(ab 8 Jahre)

Weitere Beiträge zu den Sportwochen anlässlich der 70-Jahr-Feier des SV Turbine:

Standesamtliche Nachrichten

Natürlich mittendrin – Frankenberg(er) Informationen

 Geburten

22.09.2018  Phine Johanne Hahn

 Eheschließungen:

05.10.2018  Annett Christine Penning,  
 geb. Arnold und Egon Arnd Lindner

Hinweis:

Das Standesamt sowie das Gewerbeamt bleiben am 29.10.2018 
aufgrund von Weiterbildungsmaßnahmen geschlossen. Wir bitten 
um Entschuldigung.

Standesamt 
Frankenberg/Sa.

Abwechslungsreiche Trai-
ningseinheiten erlebten un- 
sere Fußballer der Alters- 
klassen F- bis D-Junioren 
am 6. und 7. Oktober 2018 

beim Sparkassen-Fairplay-Fußball-Camp 
mit René Tretschok. 34 Kinder trainierten 
unter Anleitung erfahrener Fußballlehrer 
bei schönstem Sonnenwetter an beiden 
Tagen von 10.00 bis 15.00 Uhr. Natürlich 
war der in Wolfen geborene Fußballer 
René Tretschok selbst dabei und beant-
wortete viele Fragen der Kinder zu seiner 
Kariere, zum Thema Fußball und Fairplay. 
Selbst spielte er bei Borussia Dortmund, 
1. FC Köln und Hertha BSC. Bei seinen 180 
Bundesligaeinsätzen erzielte er zahlreiche 

Tore. Auch als Trainer bei Hertha war er 
erfolgreich. So konnten sich auch unsere 
Übungsleiter viele Tricks zur Durchführung 
von Trainingseinheitensehen anschauen 
und lernen. Den Abschluss der beiden Tage 
bildeten die Turniere in Spielgemeinschaft 
mit den Eltern. Ermöglicht hat dieses Event 
die Sparkasse Mittelsachen und die Spar-
kassenstiftung Mittelsachsen. Vielen Dank. 
Danke auch an Tina, die die Idee zur Durch-
führung des Fußball-Camps hatte und bei-
de Tage organisatorisch in ihren Händen 
hielt. Der Vorstand bedankt sich bei Simo-
ne und Jörg für die Unterstützung bei der 
Durchführung und bei Uwe Kober, der uns 
die Jahnkampfbahn in bester Qualität zur 
Nutzung zur Verfügung stellte.

Roland Post, 
Vorsitzender des TSV Dittersbach

TSV Dittersbach e.V.  – René Tretschok beim Sparkassen-Fairplay-Fussball-Camp
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Aus den Ortsteilen

Die Adventsfahrt der Dittersbacher und weiterer Interessenten nach Lengefeld rückt näher

Ortsteil Langenstriegis: 
Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier

Wie in den vergangenen Jahren, laden wir unsere Seniorinnen 
und Senioren zum Weihnachtskränzʼl am Mittwoch, 12. Dezem-
ber 2018, 15.00 Uhr (Einlass ab 14.00 Uhr) in den Stadtpark  
Frankenberg ein. Beim Programm „Weihnachten mit dem Andrea- 
Berg-Double Angela“ wünschen wir angenehme Unterhaltung.

Der Ortschaftsrat übernimmt die Kosten für den Eintritt und ein 
Kaffeegedeck (1 Tasse Kaffee + 1 Sück Kuchen/Stollen). Teilnahme-
meldung bitte bis 30.11.2018 an die Herren Thimann (Tel. 81806) 
oder Mittenzwei (Tel. 75312). Wenn es Probleme mit der An-/Rück-
fahrt gibt, wenden Sie sich bitte an uns.

Wir wünschen Ihnen einen schönen Nachmittag.

Ihr Ortschaftsrat
Dr. Jörn Mittenzwei, stellv. Ortsvorsteher

Am Mittwoch, 12. Dezember 

im Kulturforum 
Stadtpark Frankenberg.

 Die Anmeldung zur Feier bitte in den 
 Briefkasten im Gemeindehaus einwerfen 

bis zum 11.11.2018.

Viele Grüße

Matthias Bergk, 
Ortsvorsteher Altenhain

Ortsteil Altenhain – 
Einladung zur 

Rentnerweihnachtsfeier 2018

Für die angemeldeten Personen rückt die Adventsfahrt in das 
Hotel „Waldesruh“ Lengefeld am Montag, den 10.12.2018, 
langsam näher. Der bereits bekannte Preis in Höhe von 52,00 € 
beinhaltet das Mittagessen, den vom Gesangsduo „De Hutzen-
bossen“ gestalteten Hutznnachmittag und das Kaffeegedeck 
im Hotel sowie die Busfahrt vom Wohnort nach Lengefeld und 
zurück. Die Heimfahrt wird traditionsgemäß wieder zu einer 
kleinen Lichterfahrt durch das weihnachtlich geschmückte 

Erzgebirge gestaltet. Bei der Bezahlung, die am Montag, den 
05.11.2018, oder Dienstag, den 06.11.2018, bei mir in der Dorf-
straße 7 in Dittersbach erfolgen sollte, erfahren sie genaueres 
über Abfahrzeiten und Abfahrtort. 
Bei der Kassierung möchte ich von den Teilnehmern auch 
schon wissen, welches der 3 zur Auswahl stehenden Gerich-
te sie im Hotel am Veranstaltungstag serviert bekommen  
möchten.

Zur Auswahl stehen:

•	 Gebackenes	Seelachsfilet	 
	 mit	Kartoffelpüree	
 und Gurkensalat

• Erzgebirgische Weihnachtsbrat 
 wurst mit Erbsen und Sauerkraut,
	 Linsen	und	Kartoffelklößen

• Hirschbraten mit Rotkohl  
 und hausgemachten  
	 Kartoffelklößen	

Registrierte Teilnehmer, die aus persönlichen Gründen an der Fahrt nicht teilnehmen können, 
sollten mich umgehend informieren (Tel. 71239).

Werner Zwinzscher
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Vereinsbeiträge

Endlich ist es soweit – das Anmeldefor-
mular zur #beWhatever am 09.02.2019 ist 
fertig. 50 Unternehmen haben sich bereits 
vorab angemeldet, seien auch Sie dabei 
und melden Sie sich bis 30.11.2018 unter 
dem Link https://www.bewhatever.de/an-
meldung2019.html verbindlich an.

Neben dem kostenfreien Standplatz ist 
auch der Grundeintrag im Messekatalog 
wieder inklusive.

Eines unserer Vereinsmitglieder, die SWAP 
(Sachsen) GmbH, bietet am Vorabend der 
Messe die Gelegenheit, das Unternehmen 
kennenzulernen und die Produktion zu 
besichtigen. Wie zur Erstauflage der #be-
Whatever ist dies für teilnehmende Un-
ternehmen eine schöne Gelegenheit zum 
Netzwerken bei einem kleinen Imbiss.
Gemäß unserem Motto MITMACHEN – AN-
FASSEN – VERSTEHEN sind praktische An-
gebote gern gesehen. Wir unterstützen Sie 

gern bei der Ideenfindung und Umsetzung 
und stehen für Rückfragen Ihrerseits gern 
zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

Ronny Kämpfe
Bildungsverein Frankenberg/Sa. e.V.

Die Jagdgenossenschaft Sachsenburg/Irbersdorf lädt alle Be-
sitzer von Feld- und Waldflächen (Jagdgenossen), deren Flä-
chen sie vertritt, in Verbindung mit Reinhardtʼs Landhaus zum 
Jagdvergnügen mit Wildessen und Tanz am Sonnabend, den 
17.11.2018, um 19.00 Uhr in Reinhardtʼs Landhaus in Sach-
senburg herzlich ein.

Wir bitten alle Jagdgenossen, die daran teilnehmen möchten, 
die Karten im Vorverkauf bis zum 03.11.2018 zu erwerben bzw. 

ihre Teilnahme anzumelden. Danach werden  
die noch vorhandenen freien Plätze an  
andere Interessenten verkauft.

Allen Teilnehmern und Gästen einen  
gemütlichen Abend wünschen die  
Jagdgenossenschaft, Reinhardtʼs Landhaus  
und Familie Reinhardt.

Der Vorstand

Einladung zum Jagdvergnügen 2018

Der nächste „Kinotag“ lädt unter dem 
Titel „Klassische Musik im Film“ am 
Samstag, den 3. November 2018, zu 
uns ins „Welt-Theater“ ein. 

Um 15.00 Uhr startet der musikalische 
Kinderfilm „Vom König Midas“ aus den  
DEFA-Studios in Babelsberg. Im Jahre 
1963 inszeniert, erzählt dieser Film eine 
Geschichte aus dem alten Griechenland 
musikalisch und neu. Die Aufnahmen 
entstanden in der Stadt und auf dem 
Burgberg von Quedlinburg. 

Um 17.00 Uhr bringen Robin Nahler und 
Angelo Schmidt vom Kinoverein Werke 
von Beethoven, Mozart und Liszt am 
historischen Pianola und am elektroni-
schen Klavier zu Gehör. Dazu wird expe-
rimentell ein Stummfilm eingespielt. 

Des Weiteren werden aus dem Fundus 
des Kinovereines sogenannte Nadelton-
filme vorgestellt, bei dem der Stumm-
film mit Schellack-Schallplatten vertont 
vorgeführt wird. 

Im Abendprogramm ab 19.30 Uhr läuft 
der englische Klassiker „Uhrwerk 
Orange“ aus dem Jahre 1971 in der 
Regie von Stanley Kubrick. Das ergrei-
fende Gesellschaftsdrama nach dem 
gleichnamigen Zukunftsroman von  
Anthony Burgess hat kinematographi-
sche Maßstäbe gesetzt und besticht mu-
sikalisch durch die Präsenz klassischer 
Werke von Ludwig van Beethoven (9. Sin-
fonie), Edward Elgar sowie Henry Purcell. 

Als klassisch zu nennen ist auch der 
alte Drang des Menschen nach Freiheit 

und Abenteuer. Zwei junge Männer aus 
Sachsen sind ihm auf einer 10.000 Ki-
lometer langen Radreise quer durch  
Asien gefolgt. In einem atemberauben-
den Bild-Ton-Vortrag berichtet Mario 
Heide von dieser achtmonatigen Tour, 
welche von Kasachstan bis zu den Phi-
lippinen führte und unendlich viele 
Begegnungen mit den Menschen am 
Wegrand und deren Kulturen enthielt. 
Das Programm läuft am Montag, den  
5. November, ab 19.30 Uhr.

Auf Ihr Kommen freut sich die Interes-
sengemeinschaft „Welt-Theater Franken-
berg/Sa.“ e.V.

Falk-Uwe Langer, 
Vereinsvorsitzender

Kinotag am 3. November 2018 – Wir spielen die Klassiker!

#beWhatever 2019 – Deine Messe für Ausbildung, Studium und Beruf
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Der DRK-Ortsverein informiert:
Lehrgang „Erste-Hilfe-Ausbildung“ – 
für die Bevölkerung) 
Am Sonnabend, den 3. November 2018, findet von 08.00 bis 
16.00 Uhr im DRK-Schulungsraum Frankenberg, Haus der Ver-
eine, Bahnhofstr. 1, der nächste Lehrgang „Erste-Hilfe-Ausbil-
dung“ für Führerscheinbewerber und betriebliche Ersthelfer 
statt.
Interessenten können sich über folgende Internet-Seite anmel-
den: www.dl-hc.drk.de oder telefonisch in der DRK-Kreisge-
schäftsstelle unter 037207/6890.

DRK-Mitgliederabend 
Für alle aktiven DRK-Mitglieder Franken- 
bergs erfolgt die nächste Zusammenkunft am 
Donnerstag, 15. November 2018, 
um 19.00 Uhr im Schulungsraum Bahnhofstr. 1,  
zum Mitgliederabend.

D. Brantl,
Vorsitzender des DRK-Ortsvereines

Veranstaltungen des Sächsischen Landfrauenverbandes
Veranstaltungsort: Geschäftsstelle Sächsischer Landfrauen- 
verband e.V., Winklerstraße 34, 09669 Frankenberg

Um eine Anmeldung wird für alle Veranstaltungen gebeten:
per Telefon: 037206/883830; per E-Mail: info@slfv.de

Workshop „Pralinen-Herstellung mit Pfiff“ mit Rita Deuchler 
Dienstag, 23.10.2018, 18.00 Uhr 

Sie naschen gerne? Dann sind Sie hier genau richtig. Wir stellen in 
diesen gut zwei Stunden zwei unterschiedliche Sorten Pralinen 
her. Die einerseits durch den zarten Schmelz eine süße Verführung 
an tristen Herbsttagen sind und andererseits durch spezielle Zuta-
ten zu Powerbällchen werden.
Nach dieser Veranstaltung besteht die Möglichkeit, die Grundre-
zepte und selbstverständlich auch von jeder hergestellten Variati-
on der Pralinen eine Kostprobe mit nach Hause zu nehmen.

Teilnahmegebühr: 10,00 Euro für Mitglieder,
 15,00 Euro für Nichtmitglieder
 Zzgl. Materialkosten von ca. 5,00 Euro

Workshop „Wurzeln und deren 
Einsatzmöglichkeiten” mit Angelika Künzel  
Donnerstag, 25.10.2018, 18.00 Uhr

Wenn der Sommer zur Neige geht und der Herbst einzieht, dann 
beginnt die Erntezeit von Wurzeln. Baldrian, Beinwell, Karde & Co. 
– jetzt ist es an der Zeit, die Helfer aus dem Erdreich auszugraben 
und zu verarbeiten. Im Workshop werden wir uns ausschließlich 
mit Wurzeln beschäftigen, ihre Einsatzmöglichkeiten begutachten 
und eine Beinwellsalbe zubereiten.

Teilnahmegebühr: 10,00 Euro für Mitglieder,
 15,00 Euro für Nichtmitglieder
 Zzgl. Materialkosten von ca. 4,00 Euro

Wieso braucht ein Flughafen eine eigene 
Wetterwarte? Weshalb hat die Flughafen-
feuerwehr eigene und spezielle Fahrzeu-
ge? Warum baut der Flughafen Dresden 
einen neuen Hangar für den A380, der dort 

eigentlich gar nicht mit Passagieren lan-
den darf?

Am Montag, den 08.10.2018, bot sich für  
15 Frankenberger Kinder die Gelegenheit, 
alle diese und viele weitere Fragen rund um 

den Flughafen direkt vor Ort beantwortet 
zu bekommen. Um 8.00 Uhr starteten wir 
mit 2 Kleinbussen Richtung Dresden. Dort 
angekommen besuchten wir zuerst die 
Wetterwarte, welche durch eine zehnmi-
nütige Busfahrt über das Flughafengelän-
de zu erreichen war. Im Anschluss fuhren 
wir zum Stützpunkt der Flughafenfeuer-
wehr, wo wir eine exklusive Panther-3-Vor-
führung bekamen. Danach fuhren wir zur 
Winterdiensthalle und zur Bodendienst-
abfertigungshalle. Zum Schluss konnten 
wir noch den legendären Rumpf der „152“ 
besichtigen. Gegen 14.00 Uhr ging es dann 
zurück nach Frankenberg.

Wir danken dem Bildungsverein Franken-
berg/Sa. e.V. für diese spannende und in-
formative Exkursion.

Manolo 
im Namen aller Teilnehmer

Exkursion zum Flughafen Dresden
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Kirchennachrichten

Ev.-Luth. St.-Aegidien-Kirchgemeinde 
Frankenberg

Dem Glauben eine (zweite) Chance geben:   
Grundkurs des Glaubens jährlich in Frankenberg  
www.kurse-zum-glauben.de
jederzeit im Internet: www.online-glauben.de
Weitere Informationen: www.kirche-frankenberg.de

Samstag, 20. Oktober
18.00 Uhr Andacht in der Friedhofskapelle Neudörfchen

Sonntag, 21. Oktober
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Kirchengebäude

Mittwoch, 24. Oktober
15.15 Uhr Gottesdienst im Seniorenhaus „Im Sonnenlicht“

Sonntag, 28. Oktober
09.30 Uhr Gottesdienst zum Kirchweihfest im Kirchengebäude  
 anschließend Gemeindeversammlung zu  
 „Kirche auf der Landesgartenschau 2019“

Mittwoch, 31. Oktober – Reformationstag
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Kirchengebäude
09.30 Uhr Gottesdienst im Bürgerhaus Hausdorf

Sonntag, 4. November
09.30 Uhr Missions-Gottesdienst mit dem Freundeskreis  
 Christlicher Mission e.V. im Kirchengebäude

Katholische Kirchgemeinde „St. Antonius“ Frankenberg
Die Heilige Messe feiern wir jeden Sonntag um 8.30 Uhr in unserer Kirche.

Lassen Sie sich herzlich einladen zum Erinnerungscafé!

Diakonie Flöha e.V.
Information des Ambulanten Hospiz- und Palliativberatungsdienstes

Wir trinken gemeinsam Kaffee. Es gibt noch freie 
Plätze am Kaffeetisch. Danach kommen wir über 
Trauererfahrungen ins Gespräch.

Beim Zusammensein am 6. November fertigen wir 
unter Anleitung einer Floristin Grabsträuße und  
Gestecke an. Sie bringt alle Materialien mit. Jeder 
Teilnehmer zahlt dafür ca. 8,00 Euro. Es wird Ihnen 
guttun, selbst mit viel Liebe und Sorgfalt den Grab-
schmuck für den Ewigkeitssonntag herzustellen.

Bitte melden Sie sich bis 01.11.2018 unter  
Tel. 03726/718551 (auch AB) an.

Bitte Arbeitshandschuhe und Gartenschere  
mitbringen!
Erinnerungscafé am 06.11.2018  
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Frankenberg, Evangelisches Pfarramt, Schulstr. 3

Irene Rabe, Koordinatorin
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 Kostenfreie Vermietungshotline:

0800 09669 21
Humboldtstr. 21 · 09669 Frankenberg/Sa. · 037206 50610

Å Vermietung
Å Verwaltung
Å Verkauf
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In Liebe und Dankbarkeit verabschieden wir uns von meiner
lieben Frau, unserer guten Mutter, Schwiegermutter, Oma, 
Uroma, Tante, Schwägerin und Cousine, Frau

Lilli Schulz
geb. Diesterheft
* 01.09.1931  ·  † 01.10.2018

In stiller Trauer

Ihr lieber Alfred
Ihre Kinder Jürgen, Dietmar, 
Christine, Ines 
mit ihren Familien
sowie Neff e Dieter und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fi ndet am 27.10.2018 
um 10.30 Uhr auf dem Friedhof in Frankenberg statt.

Ralf Burkhardt
* 6.11.1954 · † 5.10.2018

In stiller Trauer

Im Namen 
aller Angehörigen

Wir trauern um meinen lieben Mann, 
unseren herzensguten Vati, Schwiegervati, 

Opa und Uropa, Herrn

Günther Vogt
* 25.08.1933  ·  † 06.10.2018

 In tiefer Trauer
Ehefrau Helga

Sohn Andreas mit Familie
Sohn Lutz mit Kerstin

Tochter Carmen mit � omas
Tochter Birgit

seine lieben Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Donnerstag, 
dem 25.10.2018, um 13.00 Uhr auf dem Friedhof Frankenberg statt. 

Nicht die Jahre 
in unserem Leben zählen,

sondern das Leben 
in unseren Jahren.

24 h
Telefon

Wir haben Abschied genommen von meinem 
lieben Ehemann, meinem Vater und unserem 
Bruder

Erhard Schreiter
* 27.10.1935  ·  † 06.09.2018

Wir danken allen, die uns ihre Anteilnahme 
durch Worte, Briefe, Blumen und letztes Ge-
leit zum Ausdruck brachten.

In Dankbarkeit

Ehefrau Maria und Sohn Steffen
im Namen aller Angehörigen

Frankenberg, im Oktober 2018

DANKSAGUNG
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Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und der Trost für alle. ˜ Hermann Hesse

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von Herrn

Helmut Jahner
* 28.01.1925  ·  † 28.09.2018

seine Kinder
Jürgen, Carmen und Klaus mit Ina

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung � ndet am Montag, dem 5. November 2018, 
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Langenstriegis statt.

Sie möchten eine Anzeige im
Frankenberger Amtsblatt veröffentlichen?

Wenden Sie sich bitte an: 

Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG
Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz
Ansprechpartnerin: Claudia Haller
E-Mail: anzeigen@druckerei-groeer.de
Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-22Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-22
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» Deftiger Gänsekeulenbraten an hausgemachtem Rotkohl und
   Kartoffelklößen mit weihnachtlichem Dessert

» Gänsekeulen oder Gänsebrust

» Entenkeule oder Entenbrust
Ich freue mich auf 

                 Ih
re Bestellung!

Am 11.11. ist Martinstag!                                                                
Ob Advent, 
Weihnachtsfeiertage oder 
Weihnachtsfeiern ...

 
09669 Frankenberg/Sa. · OT Irbersdorf · Hauptstraße 25

Tel. 03 72 06 - 88 99 09 · Mobil: 01 52 - 22 79 30 29
a.plietz@ihr-partybuffet.de · www.ihr-partybuffet.de

 

Gänse- und Ententaxi

  Wir liefern Ihnen 

    Ihren Gänse- und Entenbraten!
Ihr Fachhändler für: 

Keilriemen
Dichtungen 

Normteile

Schürfleisten 

Kettentechnik

Faltenbälge uvm. 

Sie finden uns in 

Kändler bei Limbach-Oberfrohna 
Hauptstraße 69 

Tel. 03722-401850 / Fax 03722-401860 
oder auf 

www.Grafe-Shop.de

Ihr Fachhändler für: 

Keilriemen
Dichtungen 

Normteile

Schürfleisten 

Kettentechnik

Faltenbälge uvm. 
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Amtsblatt nicht erhalten?
                          Rufen Sie an:  0371/33 200 151

Ihre Adresse für Wohnraum in der Region

immo-base.eu
037206 48 97 84

Dienstleistungen:
Grundstücks- und Grünlandpflege
Baum- und Heckenverschnitt, Baumfällung 
und Baumstumpffräsen, Dachrinnenreinigung
Hausmeisterdienst, Winterdienst

 

Wir sanieren für Sie Ihr 
neues zu Hause!

Humboldtstraße 21
09669 Frankenberg/Sa.

Tel. 037206 50610

Chemnitzer 

Straße 43 / 47

Weitere Informationen über

Kostenfreie Vermietungshotline: 0800 09669 21
www.ihr-zu-hause.de 

in 09669 Frankenberg/Sa.
2-, 3- und 4-Raumwohnungen | 49 bis 93 m²

großzügige Balkone


